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Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern Frohe Ostern!
Erholen Sie sich und genießen Sie die Zeit mit Ihrer Familie.
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3x2 FREIKARTEN 

ZU GEWINNEN!!

für einen Film 

nach Wahl

ab / am 22.05.2025 bei uns!

ab / am 29.05.2025 bei uns!

Lilo & Stitch

Karate Kid: Legends

Ein Disney-Remake: Ein blaues Alien landet 
auf Hawaii und wird von Lilo gefunden. Sie 
nennt es Stitch. Die beiden werden Freunde 
und müssen zusammen Gefahren meistern. 
Lilo wird vom Jugendamt verfolgt, und außer-
irdische Kopfgeldjäger jagen Stitch.

Nach einer Tragödie zieht das Kung-Fu-Ta-
lent Li Fong mit seiner Mutter von Peking 
nach New York. Dort hat er Anpassungs-
schwierigkeiten und gerät in Konflikte. Als 
ein Freund Hilfe braucht, tritt er bei einem 
Karatewettbewerb an. Doch seine Fähigkei-
ten reichen nicht aus. Sein Lehrer Mr. Han 
bittet Daniel LaRusso um Hilfe. Gemeinsam 
zeigen sie Li, wie er die Kampfstile vereinen 
kann, um sich auf einen entscheidenden 
Showdown vorzubereiten.

Weitere Informationen
erhalten Sie unter
www.kino-homburg.de

Eden Cinehouse
Zweibrücker Straße 19
66424 Homburg
06841 - 120 120

Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie mit FTB Ronald Ohl und der bagatelle zwei Tickets für einen Film Ihrer 
Wahl. Schreiben Sie einfach eine E-Mail an info@bagatelle-homburg.de mit dem Stichwort „Kinogewinnspiel-
bagatelle“ und dem aktuellen Monat (siehe oben). Bitte Absender nicht vergessen. Achtung: Jedes Gewinn-
spiel hat einen eigenen Lostopf, daher immer das Stichwort dazu schreiben! Einsendeschluss ist der 01. Mai 
2025. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden per E-Mail benachrichtigt!

Genießen Sie endlich die aktuellen Kinofilme auf der großen Leinwand.

Mitmachen und gewinnen!

Filmvorschau für die Bundesstarts im Eden Cinehouse

ab / am 01.05.2025 bei uns!

Bambi - Eine Lebensge-
schichte aus dem Wald

Ein junges Rehkitz erblickt das Licht der 
Welt und wird von seiner Mutter sowie sei-
nen Waldfreunden umgeben: dem Raben, 
dem Kaninchen und dem Waschbären. Es 
erforscht die Geheimnisse der Bäume, doch 
als der Herbst naht und Bambi ins Freie geht, 
wird es von Jägern von seiner Mutter ge-
trennt. Von nun an muss das Rehkitz lernen, 
alleine zurechtzukommen.

ab / am 01.05.2025 bei uns!
Thunderbolts

Ein Marvel-Film über eine Ansammlung ehe-
maliger Bösewichte und Anti-Helden aus vo-
rangegangenen Filmen und Disney+ Serien 
unter der Leitung von Valentina Allegra de 
Fontaine. Yelena Belova/Black Widow, Red 
Guardian, Taskmaster, U.S. Agent, Ghost 
und Winter Soldier sind Mitglieder der Thun-
derbolts. Der Film wird als Höhepunkt von 
Marvels Phase 5 der Multiversum-Saga be-
worben und Regie führt Jake Schreier.

ab / am 22.05.2025 bei uns!

Mission: Impossible - The Fi-
nal Reckoning

Fortsetzung von Mission: Impossible - Dead 
Reckoning Part One und der achte Teil der 
Reihe. Tom Cruise spielt erneut Ethan Hunt, 
eine Rolle, die er seit über 28 Jahren innehat. 
Es wird vermutet, dass dies sein letzter Auf-
tritt sein könnte. Neben den Hauptdarstellern 
kehrt auch Rolf Saxon zurück, der im ersten 
Film den CIA-Analysten William Donloe ver-
körperte.
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Alles läuft rund!

Blatt & Ferdinand
• Fliesenverlegung
• Sanitäre Montage
• Komplettrenovierung

M E I S T E R B E T R I E B

Fachmarkt Homburg GmbH
Fliesen, Sanitär und mehr

- 30 Jahre erfolgreich -
Das Bad aus einer Hand

Spezialist auch für altersgerechte Bäder

66424 Homburg-Erbach
In den Rohwiesen 6 • Tel. 0 68 41 - 7 21 21

Fax 0 68 41 - 7 37 89 • SpeziFachmarkt@gmx.de

35 JAHRE ERFOLGREICH
Das Bad aus einer Hand 

Spezialist auch für altersgerechte Bäder

WIR SIND UMGEZOGEN!

Blatt &
Ferdinand
• Fliesenverlegung
• Sanitäre Montage
• Komplettrenovierung

M E I S T E R B E T R I E B

Fachmarkt Homburg GmbH
Fliesen, Sanitär und mehr
Große Ausstellung auf 1000m²

- 30 Jahre erfolgreich -
Das Bad aus einer Hand

Spezialist auch für altersgerechte Bäder

66424 Homburg-Erbach
Berliner Str. 130, Einfahrt Ecke Rohrwiesen • Tel. 0 68 41 - 7 21 21

Fax 0 68 41 - 7 37 89 • SpeziFachmarkt@gmx.de

im Hause

Badmöbel, Armaturen und 
Keramik zu Sonderpreisen

Fax 0 68 41 - 7 37 89 • E-Mail: info@spezi-fachmarkt.de
Homepage: www.spezi-fachmarkt.de

Gute Nacht Freunde, es war Zeit für mich zu 
gehen (Reinhard Mey)
Erinnerung an Antonius Schmitt (Toni)
Die Bagatelle ist bekannt dafür, keine Todesanzeigen oder 
Nachrufe zu veröffentlichen. Wir sind stets bemüht, positiv 
zu berichten. Auch kritische Themen sind in unserem Magazin 
nicht zu finden. Doch heute, zum Todestag meines Vaters 
am 09.04.2025, mache ich eine Ausnahme – was den Nachruf 
betrifft allerdings nur mit positiven Erinnerungen an einen 
ganz besonderen Menschen, den viele als lieben, hilfsbereiten 
und bodenständigen Mann kennenlernen durften.

Manchmal versteht man nicht, warum das Schicksal bestimmte 
Menschen trifft, während andere verschont bleiben. Doch 
eines ist sicher: Irgendwann müssen wir alle gehen. Johannes 
Antonius Schmitt – von vielen liebevoll Toni oder Anton 
genannt – war ein Mensch, wie man ihn nur selten trifft. Er 
lebte ein Leben voller Hingabe, Einsatz und Menschlichkeit. 
In zahlreichen Vereinen und Initiativen war er aktiv, immer 
bereit, mit anzupacken, wenn Hilfe gebraucht wurde. Ein „Nein, 
ich habe keine Zeit“ gehörte nicht zu seinem Wortschatz. Trotz 
seines enormen Engagements für die Gemeinschaft vergaß 
er nie, was wirklich zählt: die Familie. Er war ein liebevoller 
Vater, der sich Zeit nahm – eine Qualität, die bei all seinen 
Aufgaben besonders hervorzuheben ist. Auch wenn er oft bis 
an seine Grenzen ging, begegnete er allen mit Freundlichkeit, 
Empathie und Respekt. Sein Leben war geprägt von Arbeit 

– nicht nur im beruflichen Sinn, sondern vor allem im Sinne 
des Dienens an der Gemeinschaft. Als er eigentlich in den 
wohlverdienten Ruhestand hätte gehen können, entschied er 
sich, weiterzumachen. Nicht, weil er musste – sondern weil er 
wollte. Weil Helfen für ihn keine Pflicht, sondern Herzenssache 
war. Und trotzdem stellte er sich nie in den Vordergrund. 
Führungspositionen überließ er gerne anderen – er war lieber 
derjenige, der im Hintergrund die Dinge möglich machte. 
Ob bei den Schaf- und Ziegenhaltern, in der Bruchhofer 

Still und zufrieden inmitten seiner Herde – dort, wo sein Herz 
zur Ruhe kam. © Familie Schmitt
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Trinkwasserspender aufgestellt
Stadtwerke unterstützen Homburger Schulen

Trinkwasserspender in Schulen sind nicht nur praktisch, 
sondern leisten auch einen wichtigen Beitrag zur Förderung der 
Gesundheit, Umweltbewusstsein und sozialen Gleichstellung. 
Trinkwasserspender sind ein einfaches, aber effektives Mittel, 
um das Wohl der Schülerinnen und Schüler zu fördern.

Gemeinsam mit Oberbürgermeister Michael Forster und 
Landrat Dr. Theophil Gallo hat SWH-Geschäftsführer Frank 
Barbian Trinkwasserspender an fünf Schulen im Saarpfalz-
Kreis übergeben. Gastgeberin Judith Lacher, Schulleiterin der 
Grundschule Sonnenfeld, sowie die Schulleiter der Grundschule 
Langenäcker, des Saarpfalz-Gymnasiums, des Christian von 
Mannlich-Gymnasiums und der Paul-Weber-Schule haben 
die Trinkwasserspender offiziell entgegengenommen. Die 
genannten Schulen profitieren aktuell von der Förderrichtlinie 

„Nachhaltige Wasserwirtschaft“ des Ministeriums für Umwelt, 
Klima, Mobilität, Agrar- und Verbraucherschutz. Dieses 
fördert installationsgebundene Trinkwasserspender im 
öffentlichen Raum und an Schulen. Gerade in Schulen spielen 
Trinkwasserspender eine wichtige Rolle für das Wohlbefinden 
und die Gesundheit der Schülerinnen und Schüler. Sie bieten 
nicht nur eine einfache Möglichkeit regelmäßig frisches und 
sauberes Wasser zu trinken, sondern fördern auch gesunde 

Dorfgemeinschaft oder über viele Jahre beim SSV Homburg-
Erbach – überall war er zu finden, wenn es etwas zu tun gab. 
Und es machte ihn glücklich, gebraucht zu werden und mit 
seiner Zeit Gutes zu bewirken. Mit 67, nach zwei zusätzlichen 
Jahren Arbeit, erfüllte er sich endlich einen lang gehegten 
Traum: eigene Schafe. Tiere – vor allem Schafe – waren seine 
große Leidenschaft. Sie stehen sinnbildlich für das, was sein 
Leben ausmachte: Fürsorge, Ruhe und Beständigkeit. Auf 
der Titelseite der Bagatelle sind sie zu sehen – als liebevolle 
Erinnerung an einen Menschen, der so viel gegeben hat. Es gäbe 
noch unzählige Geschichten über ihn zu erzählen – genug für 
ein ganzes Buch. Doch dieser Text soll vor allem eines sein: ein 
Zeichen der Wertschätzung für jemanden, der nicht laut war, 
aber dafür umso wirksamer. Toni hat uns gezeigt, wie wertvoll 
es ist, für andere da zu sein. Und gleichzeitig, wie wichtig es ist, 
bei all dem nicht sich selbst zu vergessen. Denn das Leben ist 
kurz – und sollte auch Raum für eigene Träume lassen.
Toni Schmitt starb am Mittwoch, den 09.04.2025 im Alter von 71 
Jahren an einer kurzen, schweren Krebserkrankung. Der Termin 
zu seiner Beerdigung wird innerhalb der nächsten Tage in 
der Saarbrücker Zeitung zusammen mit seiner Traueranzeige 
veröffentlicht. Bilder: Familie Schmitt; Text: Marcel Schmitt 
Sohn und Herausgeber der Bagatelle

Ein Mensch, der nie viele Worte brauchte – seine Taten 
sprachen für ihn. © Familie Schmitt
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Gewohnheiten, die sich positiv auf die Konzentration und 
Leistungsfähigkeit auswirken können. Die Stadtwerke 
Homburg haben das gesamte Projekt von Antragsstellung 
bis Durchführung koordiniert und die Kosten für die 
Trinkwasserspender zwischenfinanziert. „Wir unterstützen diese 
Aktion, um den Schülerinnen und Schülern die gute Qualität 

unseres Trinkwassers näher zu bringen und Verständnis dafür 
zu wecken, dass gutes Trinkwasser keine Selbstverständlichkeit 
ist“, erklärte Frank Barbian, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Homburg. Für die weiterführenden Schulen, darunter die Paul-
Weber-Schule, das Christian von Mannlich-Gymnasium und das 
Saarpfalz-Gymnasium, hat der Saarpfalz-Kreis die Anschluss- 
und Wartungskosten übernommen. Die Stadt Homburg trägt 

die Kosten für die beiden Grundschulen. Zusätzlich sponsern 
die Stadtwerke die ersten beiden CO2-Flaschen pro Schule 
sowie jeweils 100 Trinkflaschen, um den Schülerinnen und 
Schülern den Zugang zu frischem, sprudelndem Wasser zu 
erleichtern. „Unser Ziel ist es, die Schülerinnen und Schülern zu 
ermutigen, mehr Wasser zu trinken. Wir leisten damit unseren 
Beitrag für einen gesunden Lebensstil“, sagt Frank Barbian 

und fährt fort: „Die Installation der Trinkwasserspender ist ein 
Schritt in Richtung Nachhaltigkeit und Gesundheitsförderung 
in unseren Schulen. Die Stadtwerker seien stolz darauf, diese 
Initiative gemeinsam mit ihren Partnern umzusetzen. Man 
freue sich über die positive Resonanz.“ Landrat Dr. Theophil 
Gallo betonte für den Saarpfalz-Kreis, dass es als Träger der 
weiterführenden Schulen im Kreis ein besonderes Anliegen 
sei, sauberes und qualitativ hochwertiges Trinkwasser 
als öffentliches Gut bereitzustellen und insbesondere in 
sommerlichen Hitzephasen Zugang zu kostenfreiem Wasser zu 
ermöglichen. Dr. Gallo: „Wir wollen damit die jungen Menschen 
animieren, über das Thema Wasser und Nachhaltigkeit 
nachzudenken.“ Michael Forster, Oberbürgermeister der Stadt 
Homburg, freute sich, „dass man die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschulen und weiterführenden Schulen in Homburg 
mit dem guten Trinkwasser der Stadtwerke Homburg versorgen 
könne. Forster: „Trinkwasser ist für uns alle ein Lebenselixier. 

Große Freude bei der Übergabe von Trinkwasserspendern bei 
den Offiziellen und den Schülerinnen und Schülern

© Heinz Hollinger

Landrat Dr. Theophil Gallo. SWH-Geschäftsführer Frank 
Barbian und der Homburger Oberbürgermeister Michael 

Forster überzeugten sich von der Funktionalität eines 
Trinkwasserspenders

© Heinz Hollinger Mit Wero in unter
10 Sekunden.
Jetzt in der App Sparkasse aktivieren.

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Absurd schnell Geld
aufs Bankkonto 
senden.
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Wir begrüßen auch die Erweiterung des Förderprogrammes auf 
die Kindertagesstätten.“ SWH-Geschäftsführer Frank Barbian 
berichtete abschließend, dass die Stadtwerke Homburg zurzeit 
drei Anträge von Kindertagesstätten vorliegen hätten und eine 
mögliche Förderung von Trinkwasserspendern vom Ministerium 
noch geprüft würde.
Unter https://www.stadtwerke-homburg.de können Sie sich 
gerne über die Stadtwerke Homburg informieren. © Heinz 
Hollinger

SWH-Geschäftsführer Frank Barbian, ganz links im Bild, 
erläuterte die Bedeutung der Trinkwasserspender und betonte 

dabei auch die gute Qualität des Homburger Wassers
© Heinz Hollinger

Schülerwettbewerb zur Kommunalen 
InfrAstruktur
Verleihung des 2. Preises an die Schüler:innen der 
Gemeinschaftsschue Neue Sandrennbahn
Woher kommt unser Trinkwasser? Wie gelingt es, dass dieses 
zuverlässig nutzbar ist? Diese und andere Fragen rund um 
das Thema Wasser, Strom und Gas haben sich Schülerinnen 
und Schüler der UNS-AG der Gemeinschaftsschule Neue 
Sandrennbahn in Homburg gestellt und auch gleich 
beantwortet.

UNS steht für Umwelt, Natur und Sein. Die AG-Teilnehmer 
kümmern sich in ihrer Schule unter anderem um das Thema 
Mülltrennung. Jetzt haben die acht Schülerinnen und Schüler 
der Homburger Gemeinschaftsschule, unter der Leitung ihrer 
Lehrerin Yvonne Knöbber, es geschafft, das Thema Versorgung 
aufzurollen und verständlich zu erklären.   Knöbber erklärte, 
dass es sich bei den Schülerinnen und Schülern um eine sehr 
motivierte Truppe handele. Knöbber: „Ich bin stolz auf die 
jungen Leute. Sie sind Feuer und Flamme für dieses Thema 

Lehrerin Yvonne Knöbber, SWH-Geschäftsführer Frank 
Barbian und VKU-Landesgruppenvorsitzender Dr. Ralf 

Levacher (von links) mit den Schülerinnen und Schülern bei 
der Preisverleihung in den Räumlichkeiten der Stadtwerke 

Homburg
© Stadtwerke Homburg/Lea Geier 

· 
· 

Bremsen (Scheiben / Beläge / Bremssättel) · Lenkungseile · 
Fahrwerk  · Elektronik · Stoßdämpfer (Bilstein) ·

Online-Shop: www.autoteilewagner.de

ALLES 
FÜR’S AUTO 

wagner 
GmbH 

66424 Homburg - Pirminiusstr. 37
Telefon 06841 67770 
Telefax 06841 61275

66424 Homburg - Pirminiusstr. 37
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und haben sich richtig motiviert in das Thema reingekniet.“   
Das haben sie nicht ohne Grund getan. Die Elf- bis 16-Jährigen 
haben an einem Schülerwettbewerb teilgenommen, den 
der Verband Kommunaler Unternehmen (VKU) vergangenes 
Jahr ausgeschrieben hat. Der Fleiß der jungen Leute wurde 
belohnt. Die Homburger Schülerinnen und Schüler schafften 
es hinter einer Schulklasse der Geschwister-Scholl-Schule aus 
Blieskastel, auf den zweiten Platz, der mit 1000 Euro dotiert 
war.   Jetzt fand im Verwaltungsgebäude der Stadtwerke 
Homburg die Preisübergabe statt, bei der die Schülerinnen 
und Schüler ihre Arbeit vorstellten. „Euer Beitrag zeichnet sich 
durch thematische Breite und inhaltliche Tiefe aus“, lobte der 
Geschäftsführer der Stadtwerke Homburg, Frank Barbian, der 
auch stellvertretender VKU-Landesgruppenvorsitzender ist. 
Er betonte, wie wichtig es sei, zu verstehen, wie ein Stadtwerk 
die Versorgung sicherstellt. Die Preisträgerinnen und 
Preisträger haben in der Vorbereitung auf ihre eingereichte 
Wettbewerbsarbeit fürs bessere Verständnis sogar das 
Wasserwerk der Stadtwerke Homburg besichtigt und SWH-
Mitarbeitern Fragen zu diesem komplexen Themenfeld 
gestellt. Dass sie das dann in ihrer Präsentation so gekonnt 
erklärt haben, hat nicht nur Frank Barbian, sondern auch 
Dr. Ralf Levacher, Geschäftsführer der Stadtwerke Saarlouis 
und VKU-Landesgruppenvorsitzender, beeindruckt. Levacher 

überreichte nicht nur den Preis, auch er zeigte sich begeistert 
von der Arbeit der jungen Leute. Er sagte: „Wir sind nicht nur für 
die Daseinsvorsorge zuständig, wir sind auch ein spannender 
Arbeitgeber, in unserem Bereich entwickelt sich ständig 
etwas weiter.“ Er betonte auch, dass nur wenige junge Leute 
sich für Mint-Fächer interessierten, was jedoch ein Anliegen 
des VKU sei, genau dieses Thema in die Schulen zu tragen.   
Entstanden ist die Idee eines Schülerwettbewerbes, da der VKU 
vergangenes Jahr – genau wie die Bunderepublik Deutschland 
- sein 75-jähriges Bestehen feierte.  Die VKU-Landesgruppe 
Saarland feierte dieses Jubiläum jedoch nicht im Rahmen eines 
üblichen Festaktes, sondern nahm es zum Anlaß, junge Leute 
mittels dieses Wettbewerbes auf die Arbeit der kommunalen 
Unternehmen aufmerksam zu machen und sie dafür zu 
begeistern. Der Wettbewerb richtete sich an Schülerinnen und 
Schüler der neunten, beziehungsweise zehnten Klasse aller 
allgemeinbildenden Schulen im Saarland, vornehmlich im 
Bereich der gesellschaftswissenschaftlichen und MINT-Fächer. 
„Diese Altersstufe wurde unter anderem deshalb präferiert, 
weil sich in der Zeit Interessensgebiete ausprägen, was für 
eine spätere Berufswahl und damit auch unsere kommunalen 
Unternehmen durchaus relevant werden kann“, erklärte Dr. 
Heribert Gisch, VKU-Landesgruppengeschäftsführer.  Der 
Wettbewerb ließ offen, ob die Beiträge von einzelnen 

IR
MEIN ENERGIE
FA SORGER.

Stadtwerke Homburg GmbH 
Lessingstraße 3, 66424 Homburg 
Tel.: 06841 - 694 219
energiedienstleistungen@stadtwerke-homburg.de
www.stadtwerke-homburg.de

Beantragen 
Sie Ihren 

THG-Bonus 
für 2025.
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Schülern oder in Gruppenarbeit erarbeitet wurden. Auch 
bei der Darstellung waren der Kreativität keine Grenzen 
gesetzt.  Gewünscht war eine Beschreibung der jeweiligen 
Ver- und Entsorgungsinfrastruktur derzeit und Skizzierung, 
beziehungsweise Diskussion der anstehenden, künftigen 
Veränderungen und Entwicklungen, zum Beispiel durch 
Klimawandel und Energiewende. Grundlage für die Darstellung 
sollte die möglichst selbstständige Ermittlung und Aufbereitung 
von Informationen und Daten sein, die mittels Internet-, 
beziehungsweise Medienrecherche, sowie durch sonstiges 
Informationsmaterial erhoben werden.
Unter https://www.vku.de/verband/struktur/vku-in-
den-laendern/saarland/ können Sie sich über die VKU-
Landesgruppe Saarland informieren. © Stadtwerke Homburg

35 Jahre Homburger Brauhaus
Eine Erfolgsgeschichte voller Tradition, Geschmack und 
Geselligkeit

Mit großer Freude und stolzem Rückblick feierte das Homburger 
Brauhaus am 5. April sein 35-jähriges Bestehen. Was im Jahr 
1990 mit der Vision von Karl-Heinz Wirtz begann, ist heute eine 
Institution in Homburg: Die erste Wirtshausbrauerei der Stadt – 
ein Ort, an dem handwerklich gebrautes Bier, rustikale Speisen 
und echte Gastfreundschaft seit mehr als drei Jahrzehnten 
gelebt werden.

Die Idee war ebenso einfach wie überzeugend: Ein Brauhaus, 
das nicht nur selbst braut, sondern auch ein authentisches 
Erlebnis bietet – mit typischer Wirtshaus-Atmosphäre, ehrlicher 
Küche und gelebter Gemeinschaft. Seit der Eröffnung ist man 
diesem Konzept treu geblieben – und das mit nachhaltigem 
Erfolg. Brauhaus-Gründer Karl-Heinz Wierz ist leider im Jahr 
2008 allzu früh verstorben. Er war ein Vollblut-Gastronom 
und sein für Homburg neues Brauhaus-Konzept ist voll 
aufgegangen. Wer den Karl-Heinz gekannt hat, der weiß, dass er 
sich gewünscht hätte, dass alles beim Alten bleibt. Und so ist es 
auch gekommen. Seine Ehefrau Marzena, intensiv unterstützt 
von Birgit Wessely, blieb auch nach dem Tod von Karl-Heinz 
auf der gleichen erfolgreichen Linie, immer unterstützt von 
einem engagierten und netten Team. Das Brauhaus steht 

Marzena Wierz rechts im Bild und Wegbegleiterin Birgit Wesely 
hatten am Jubiläumsabend Grund zur Freude

© Hollinger

Zahlreiche treue Stammgäste begleiten das Brauhaus seit 
vielen Jahren und feierten 

© Hollinger

Silvia Caspar-Pallasch
Freiberufliche Krankenschwester

- Verhinderungspflege
- Seniorenbetreuung
-Demenzbetreuung
- Alltagsbegleitung

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Tel.: 0177 - 827 4202

Jetzt 

Saisonticket 

sichern!

FREIBAD KANN KOMMEN
AB 11.05. GEÖFFNET

Mehr Infos unter:
www.koi-homburg.de
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bis heute für Qualität, Beständigkeit und ein besonderes 
Lebensgefühl. Der Duft von frisch gebrautem Bier, die feinen 
Gerüche aus der Küche und das Stimmengewirr der Gäste sind 
feste Bestandteile des Hauses, das sich zu einem beliebten 
Treffpunkt für Jung und Alt entwickelt hat. Zahlreiche treue 
Stammgäste begleiten das Brauhaus seit vielen Jahren und 
schätzen nicht nur das allgemeine Angebot, sondern auch die 
stattfindenden Musikveranstaltungen, die das Wirtshausleben 
bereichern. Am Jubiläumsabend spielte die Band „Nicos 
Reloaded“ im Brauhaus auf. Mit ihrem großen Repertoire 
hatten die Musikerinnen und Musiker für jeden Geschmack das 
Richtige dabei. Der Jubiläumsabend am 5. April wurde zu einem 

Fest der Begegnung, an dem Gäste, Freunde, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gemeinsam auf 35 Jahre Brauhausgeschichte 
anstießen. Dieter Wirtz, der Bruder des verstorbenen Brauhaus-
Gründers, begrüßte die Gäste und erinnerte an die Anfänge des 
Brauhauses und das erfolgreiche Konzept seines Bruders Karl-
Heinz, welches sich dank der erfolgreichen Weiterführung durch 
Schwägerin Marzena und Birgit Wessely bis heute bewährt 
hat. Anschließend spielte Dieter auf seinem Akkordeon in 
Erinnerung an Bruder Karl-Heinz und für das gesamte Team und 
alle Gäste ein Geburtstagsständchen. Danach bedankte sich 
Brauhaus-Betreiberin Marzena Wierz ganz herzlich bei allen, 
die im Laufe der 35 Jahre mitgeholfen haben, dass das Ganze 
zu einer Erfolgsgeschichte werden konnte. Sie dankte ihrem 

Zufriedene Gäste bei bester Stimmung und frisch gezapftem 
Jubiläumsbier
© Hollinger

Brauhaus-Gründer Karl-Heinz Wierz, der leider im Jahr 2008 all 
zu früh verstorben ist

© Hollinger

Dieter Wierz, der Bruder des Brauhaus-Gründers begrüßte 
die Gäste und spielte anschließend am Akkordeon ein 

Geburtstagsständchen
© Hollinger
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zuverlässigen Team und den vielen Stammgästen, die dem 
Brauhaus immer die Treue gehalten haben. Danach gab es für 
alle anwesenden Gäste einen kostenlosen Krug Jubiläumsbier.
Marzena Wierz im Gespräch mit der Bagatelle: “Wir sind stolz 
auf das, was wir gemeinsam mit unseren Gästen, unserem 
tollen Team und vielen Wegbegleitern aufgebaut haben. Unser 

Sogar in der Center-Mole des Brauhauses herrschte am 
Jubiläumsabend Hochbetrieb

© Hollinger

Die Band „Nicos Reloaded“ hatte mit ihrem großen Repertoire 
für jeden Musikgeschmack das Richtige

© Hollinger

Das aktuelle Brauhaus-Team auf das sich Marzena Wierz 
immer verlassen kann

© Hollinger

Dank gilt allen, die diese Reise mit uns gegangen sind – und wir 
freuen uns auf viele weitere genussvolle Jahre im Homburger 
Brauhaus!“ In festlicher Atmosphäre, begleitet von bester Live-
Musik, guter Stimmung und natürlich mit frisch gezapftem Bier, 
wurde gefeiert – mit Dankbarkeit für die vergangenen Jahre und 
Vorfreude auf die Zukunft. In den Herzen vieler Anwesender 
jedoch, war gerade am Jubiläumsabend, Brauhaus-Gründer 
Karl-Heinz immer dabei! © Heinz Hollinger

Wiedereröffnung in Homburg-Jägersburg
Café am Schlossweiher unter neuer Leitung
Das Kult-Café am Jägersburger Schlossweiher verschwand ja 
zum Leidwesen der treuen Stammkundschaft im November 
2024 von der Bildfläche. Davor wurde es seit dem 6. Januar 
2017 von Richard Zink und Hans-Peter Rummler (Café Maas, 
Homburg) geführt , nachdem diese sich damals zum Umzug 
nach Jägersburg entschieden hatten. Nun erlebt das Café 
erneut eine Renaissance, da die Familie Giuseppe Nardi das 
Café übernommen hat.

Marco Dante der gastronomische Leiter von Homburgs Oh!lio, 
Vin!oh und den Gelat!oh Eiscafés in Waldmohr, Neunkirchen 
und Homburg, leitet ab jetzt gemeinsam mit Donatella 
Nardi den Betrieb. Im Gespräch machte er einige Angaben 
zum hiesigen Team, den Umstrukturierungen und weiteren 
Kleinigkeiten, die gemeinsam mit Donatella und ihrem Sohn 
Francesco Nardi erfolgten. Das immer schon freundliche und 
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absolut stilvolle Ambiente im Wiener Café-Haus-Stil wirkt im 
Café am Schlossweiher inzwischen noch mondäner als zuvor. 
Zwar wurden viele der tollen Möbelstücke, Tische und Stühle 
übernommen, jedoch haben die einst knallroten Tapeten 
nun einen angenehmen, weitaus dezenteren, Crêmefarbton 

erhalten und das Interieur ist dadurch von einem neuen 
extravaganten Glanz geprägt. Der stilvolle Kronleuchter an 
der Decke des Hauptraumes ist auch geblieben und nach dem 
buchstäblichen Tapetenwechsel war schon am ersten Tag der 
Ansturm der Gäste hier so enorm hoch, dass Marco Dante und 
das Team im Café am Schlossweiher wohl auch in Zukunft hier 

alle Hände voll zu tun haben werden. Wir wünschen es ihnen 
auf jeden Fall. Apropos Team: Markus Wenz ist der Küchenchef 
vor Ort und somit für die Speisekarte und das Tagesgericht 
zuständig. Täglich geht es um 11:30 Uhr los. Das wechselnde 
Gericht wird in der Küche jeden Tag frisch zubereitet und ist bis 
17:00 Uhr verfügbar. Zur Information: Die Öffnungszeiten sind 

v.l.n.r.: Gastronomischer Leiter Marco Dante, Konditormeisterin 
Michaela Thomas, Küchenchef Markus Wenz

© Chris Ehrlich
Der Kronleuchter im Hauptraum ist ein absoluter Hingucker

© Chris Ehrlich
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hergefahren. Aber kommen wir nun mal zu dem, was das Café 
schon immer ausmachte. Die Konditormeisterin Michaela 
Thomas ist zuständig für die Kuchen und das Tortensortiment 
im Café am Schlossweiher. Frau Thomas hat im „Café Schubert“ 

in Saarbrücken gelernt. Nach ihrer Ausbildung ist sie dort 
übernommen worden und später arbeitete sie im „Café 
Steigleiter“. Im Interview sagt sie: „Ich habe einige Rezepte von 
Herrn Zink übernommen, werde jedoch natürlich auch meinen 
Charakter miteinbringen. Mindestens 20 verschiedene Kuchen 

Mittwoch bis Sonntag von 11:30 - 18:00 Uhr. Die Speisekarte 
hält neben Erfrischungsgetränken, warmen Getränken, 
Weinen, Aperitifs und Spirituosen natürlich auch Bier (von 
der Karlsbergbrauerei Homburg) bereit. Bei den Speisen 
gibt es kleine warme Gerichte zur Auswahl, Kindergerichte, 

Suppen, kalte Vorspeisen, verschiedene Salate (wahlweise 
mit oder ohne Fleischstreifen), Hauptgerichte, wie Schnitzel, 
Rumpsteak und diverse Pastagerichte. Nachtisch gefällig? Kein 
Problem. Neben den vielen Sorten Kuchen und Torten bietet 
das Café am Schlossweiher seinen Gästen das beliebte Eis 
aus dem Eiscafé Gelat!Oh in der Homburger Eisenbahnstraße 
an! Produziert in Homburg und mit dem Kühlwagen hier 

Einfach traumhafte Torten!
© Chris Ehrlich

Eine große Auswahl Kuchen und Torten erwartet Sie
© Chris Ehrlich

Die Eis- und Kuchentheke im Café am Schlossweiher
© Chris Ehrlich

www.kerndruck.de

WIR DRUCKEN VERANTWORTUNGSVOLL 
NACH EMAS III/ISO 14001, KLIMANEUTRAL UND  
MIT FSC®- UND PEFC-ZERTIFIZIERTEM PAPIER 
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Drucken
im Saarland.

az_kern_gmbh_emas_fsc-pefc_90x125mm_v01-20191111.indd   1az_kern_gmbh_emas_fsc-pefc_90x125mm_v01-20191111.indd   1 11.11.2019   09:58:2011.11.2019   09:58:20

06826/18880
0176 71736550
06826/188819

Autohaus am Petersberg
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und um die 10 Torten wird es je nach Saison und Jahreszeit 
im Café am Schlossweiher bei uns geben. Konditorgesellin 
Celina unterstützt mich dabei.“ Marco Dante ergänzt: „Herr 
Zink ist in der Übergangsphase mit dem neuen Team noch 

etwas im Hintergrund tätig, unterstützt uns und hat viele 
seiner tollen Rezepte an uns weitergegeben.“ Abgesehen 
davon sind natürlich viele nette fleißige Bedienkräfte vor Ort, 
um die Speisen zu den Gästen an die Tische zu bringen. Die 

Außenterrasse, mit einem wunderschönen Ausblick auf den 
Jägersburger Schlossweiher, wurde prachtvoll angelegt und 
mit Verbundsteinen gepflastert. Jetzt kann die Frühlingssaison 
mit dem neu eröffneten „Café am Schlossweiher“ in der Region 
im Homburger Stadtteil Jägersburg so richtig durchstarten! 
Mit einer Zapfanlage draußen in einer Holzhütte im Hof des 
Cafés gibt es Karlsberg-Urpils und Weizenbier vom Fass. Und 
nicht zu vergessen: Schon am Eröffnungstag strömten so viele 
neugierige Naschkatzen hierher, als habe das Laden niemals 
zu gehabt. Sein Ruf mit den exquisiten Kuchen und Torten eilte 
dem Café schon immer voraus und vermutlich wird es auch 
wieder DER Renner im schönen Homburger Ortsteil Jägersburg.  
Das gesamte Team der Bagatelle Homburg wünscht dem Café 
am Schlossweiher viel Erfolg! Text: Chris Ehrlich

Die neue Außenterrasse wurde stilvoll angelegt
© Chris Ehrlich

Die Außenterrasse mit herrlichem Blick auf den Jägersburger 
Schlossweiher
© Chris Ehrlich

Am Rondell 3   66424 Homburg  
06841-80 90 802 www.homburger-wirtshaus.de

Psssst!
Mit der exklusiven 
ClubCard Silber
oder Gold sparst du 
bei jedem Besuch  
bares Geld!

Täglich wechselnder

Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr durchgehend

warme Küche

Bis zu 10% Rabatt und 
weitere Vorteile! 

Traditionelle & frische Wirtshausküche
Regionale Lieferanten

6 frische Fassbiere
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Langfristige Kooperation für soziale Projekte
Zusammenarbeit zwischen der Kreissparkasse Saarpfalz und 
Thomas Höchst

Die Kreissparkasse Saarpfalz, vertreten durch ihren 
Vorstandsvorsitzenden Armin Reinke, hat gemeinsam mit dem 
bekannten Charity-Organisator und Direktor der IGS Contwig, 
Thomas Höchst, eine langfristige Zusammenarbeit für soziale 
Projekte vorgestellt. Im Rahmen einer Pressekonferenz im KSK-
Gebäude in der Uhlandstraße wurden vier Charity-Aktionen 
präsentiert, die benachteiligten Kindern und Jugendlichen 
zugutekommen.

Zu den anwesenden Gästen zählten Frau Prof. Dr. Möhler, 
Leiterin der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Frau 
Bechthold, Geschäftsbereichsleiterin stationäre Einrichtungen 
und Gewaltschutzprojekte der AWO, Svenja Reusemann und 
Christian Kopp von der Siebenpfeifferschule Homburg und 
Markus Schmidt als Vertreter des ÖPR sowie Carmen Geraci, 
Geschäftsbereichsleitung Saarpfalz-Werkstatt für angepasste 
Arbeit Lebenshilfe Saarpfalz und Behindertenbeauftragte der 
Stadt Blieskastel, und Ihre Kollegin Frau Scherer.  Ein Projekt 
der Kooperation ist die Osteraktion „Versüßen, wenn es 
oftmals schwierig ist“. Jedes Jahr erhalten soziale Einrichtungen 
Schokoladen-Osterhasen, um Kindern und Jugendlichen in 
herausfordernden Lebenssituationen eine Freude zu bereiten. 

Auch Betreuer und Pflegekräfte werden für ihren Einsatz 
gewürdigt. In diesem Jahr werden die Osterhasen an die Kinder- 
und Jugendpsychiatrie Homburg sowie die Saarpfalz-Werkstatt 
der Lebenshilfe in Blieskastel-Webenheim verteilt. Ein weiteres 
Herzensprojekt ist die Wünscheaktion „Wenn ich nur einmal…“, 
die am 10. September 2025 stattfindet. Mit einem Budget von 
1.500 Euro ermöglicht die Kreissparkasse Saarpfalz gemeinsam 

mit Thomas Höchst sozial benachteiligten Kindern kleine, 
aber bedeutsame Wünsche zu erfüllen, etwa einen Besuch im 
Spaßbad oder ein Trikot ihres Lieblingsvereins. Die Umsetzung 
erfolgt in Zusammenarbeit mit Sozialverbänden und auf 
Wunsch anonym.  Für leuchtende Kinderaugen sorgt die 
Charity-Aktion „Kinderaugen sollen strahlen“. Am 29. August 
2025 dürfen über 60 Kinder aus sozialen Einrichtungen eine 
unvergessliche Fahrt in Sportwagen von Porsche, Audi, BMW 
oder Bentley erleben. Neben einem gemeinsamen Essen 
gibt es noch Unterhaltung durch einen Zauberer und weitere 
Überraschungen. Die Kreissparkasse Saarpfalz unterstützt 
das Projekt durch die Finanzierung von Attraktionen wie 
Hüpfburg, Torwand und Zauberer.  Auch zur Weihnachtszeit 
setzen die Kooperationspartner ein Zeichen der Solidarität. 
Die Nikolausaktion „Versüßen, wenn es schwierig ist“ bringt 
Schokoladen-Nikoläuse zu sozialen Einrichtungen im Saarpfalz-

Frau Scherer, Carmen Geraci, Thomas Höchst, Christian 
Kopp, Svenja Reusemann, Markus Schmidt, Dr. Armin 

Reinke, Frau Bechthold, Frau Prof. Dr. Möhler (v.l.n.r.) bei der 
Pressekonferenz zur Kooperationsvereinbarung

© Manuela Klosowski/KSK

Mo – Fr 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 17.00 Uhr 
Sa 8.30 – 12.00 Uhr 
sowie Termine nach Vereinbarung

Ihr Versicherungspartner vor Ort:

DKV Deutsche Krankenversicherung AG
Geschäftsstelle Steffen Forster
La Baule Platz 7, 66424 Homburg
Tel 06841 150077, steffen.forster@ergo.de
www.steffen-forster-dkv.ergo.de
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Kreis. Diese Geste soll in schwierigen Lebenssituationen eine 
Freude bereiten und gleichzeitig das Engagement der Betreuer 
und Pflegekräfte wertschätzen. Die Nikoläuse werden in 
diesem Jahr an die Villa Regenbogen – Herzkrankes Kind und 
die Psychosoziale Projekte Saarpfalz gGmbH verteilt.
Die Kreissparkasse Saarpfalz freut sich, diese wertvollen 
Initiativen gemeinsam mit Thomas Höchst langfristig zu 
unterstützen und damit sozial benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. © KSK 
Saarpfalz

Fünfzehn Jahre „Skate@School“
Rollender Erfolg im Saarpfalz-Kreis
Seit 15 Jahren fördert das Projekt „Skate@School“ erfolgreich 
die sportliche Aktivität von Schülerinnen und Schülern an 
Grundschulen im gesamten Saarpfalz-Kreis. Was ursprünglich 
als Kooperation zwischen der Kreissparkasse Saarpfalz und 
Caros Inline Academy (CIA) im Raum Homburg startete, hat 
sich inzwischen auf alle Grundschulen des Saarpfalz-Kreises 
ausgeweitet – unterstützt von weiteren starken lokalen 
Partnern.

Anlässlich des Jubiläums fand am 7. März 2025 ein Pressetermin 
an der Grundschule Bexbach statt. Neben Carola Becker 
von Caros Inline Academy nahmen der Bürgermeister der 
Stadt Bexbach, Christian Prech, der Vorsitzende des Stadt-
Sportverbands Bexbach e. V., Michael Helfen, Schulleiterin 
Kirstin Brunk-Schäfer sowie Ingo Sonnenschein und Maximilian 
Gunkel von der Kreissparkasse Saarpfalz sowie Lisa Kihm 

von den Stadtwerken Bexbach teil. „Viele Kinder stehen hier 
zum ersten Mal auf Inlinern. Genau diese Erfolgserlebnisse 
möchten wir unterstützen, getreu unserem Motto: Wir bringen 
alle auf die ROLLE!“, betonte Carola Becker beim gemeinsamen 
Skatetraining auf dem Schulhof. Die komplette Ausrüstung 
sowie Trainer werden von CIA gestellt. „Sportliche Aktivitäten 
sind für Kinder enorm wichtig. Sie fördern die Gesundheit, 
die Motorik und das Gemeinschaftsgefühl. Skate@School 
leistet hier seit 15 Jahren wertvolle Arbeit. Mein Dank gilt Caros 
Inline Academy für dieses tolle Projekt und der Kreissparkasse 

Beim Vor-Ort-Termin in Bexbach, Letzte Reihe v.l.n.r.: Carola 
Becker, Christian Prech, Lisa Kihm, Kirstin Brunk-Schäfer, Ingo 

Sonnenschein und Michael Helfen
© Maximilian Gunkel, Kreissparkasse Saarpfalz
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Saarpfalz für die finanzielle Unterstützung. Besonders 
hervorheben möchte ich aber Michael Helfen vom Stadt-
Sportverband, der dafür gesorgt hat, dass das Projekt nun 
auch bereits für Erstklässler an den Grundschulen in Bexbach 
angeboten wird. Ein großes Dankeschön gilt auch den lokalen 
Partnern aus Bexbach, die das Projekt unterstützen: den 
Stadtwerken Bexbach sowie den Bexbacher Grundschulen mit 
ihren engagierten Schulleiterinnen“, freut sich Bürgermeister 
Christian Prech anlässlich des Jubiläums. In den vergangenen 
drei Jahren haben die Stadtwerke Bexbach das Projekt 
erweitert und unterstützen gezielt die ersten Klassen im 
Raum Bexbach. Diese Zusammenarbeit ermöglicht es bereits 
den jüngsten Schülerinnen und Schülern, Zugang zum Inline-
Skaten zu erhalten und frühzeitig ihre motorischen Fähigkeiten 
zu fördern. Lisa Kihm von den Stadtwerken Bexbach ergänzte: 
„Wir sind seit drei Jahren stolzer Partner des Projekts Skate@
School. Gerade in Zeiten, in denen soziale Medien schon bei 
Grundschülern stark präsent sind, ist es enorm wichtig, dass 
die Kinder – auch neben dem Schulsport - sportlich aktiv sind. 
Inline-Skaten bietet den Kindern eine besondere Freiheit, da 
sie nicht an einen festen Ort gebunden sind, sondern sich frei 
bewegen können, um beispielsweise zusammen mit Freunden 
auf Erkundungstour zu gehen oder zur Eisdiele zu fahren. 
Auch ich war früher nach der Schule oft mit Freunden Inline 
skaten.“ Kirstin Brunk-Schäfer von der Grundschule Bexbach 
fügte hinzu: „Das Projekt vermittelt Inhalte, die im normalen 
Unterricht nicht umzusetzen sind und sorgt bei den Kindern 
für schöne Momente voller Glück.“
Auch für die Kreissparkasse Saarpfalz steht das gemeinsame 
Engagement im Vordergrund, wie Ingo Sonnenschein 
hervorhob: „Wir sind stolz darauf, dieses Projekt im Saarpfalz-
Kreis bereits seit 15 Jahren finanziell zu unterstützen. Wir 
freuen uns, auch in Zukunft diesen Erfolg gemeinsam mit 
starken Partnern fortzuführen.“ © KSK Saarpfalz

Aktion „Säckchen füll dich“ 
Belohnung für klimafreundliche Anreise ins 
Biosphärenreservat Bliesgau
Mit der Aktion „Säckchen füll dich“ möchte die Saarpfalz-
Touristik in Zukunft ihre touristischen Gäste belohnen, die 
klimafreundlich ins Biosphärenreservat Bliesgau und den 
Saarpfalz-Kreis angereist sind. Bei der Ankunft erhalten die 
Gäste, ob allein reisende Person, Paar oder Familie, vom 
Unterkunftsbetrieb ein schönes Leinensäckchen, gefüllt mit 
ausgewählten regionalen Produkten.

Die Produkte können je nach Saison wechseln. Aktuell erhalten 
die Gäste eines der folgenden Produkte: einen Bärlauchsenf 
von der Bliesgau Ölmühle, ein kleines Kräuterkissen von 
Christine Littig, einen Handschmeichler von Holzkust Ralf 
Meisel, ein Lyonerpfannen Bio-Gewürz oder ein Bärlauchsalz 
von Luxus Gut sowie Informationsmaterial, wie man im 
Saarland und im Biosphärenreservat Bliesgau nachhaltig 
unterwegs sein kann. Die Produkte in den Säckchen variieren 
von Saison zu Saison. Im Säckchen sind auch fair gehandelte 
Cashews aus der Republik Benin. Die Cashews werden in einer 
Kooperative angebaut, im gleichen Ort verarbeitet, auf dem 
Schiffsweg nach Rotterdam gebracht, in einer fair handelnden 
Freiburger Manufaktur geröstet und mit Rosmarin und Salz 

verfeinert. Seit vielen Jahren gibt es aus dem Saarland 
enge Verbindungen in das französischsprachige Benin. Die 
saarländische Landesregierung fördert dort Projekte der 
Entwicklungszusammenarbeit und möchte erstes Fairtrade-
Bundesland werden. Die Saarpfalz-Touristik, der Fairtrade-

Saarpfalz-Kreis und die Fairtrade-Stadt Homburg unterstützen 
diese Bewerbung und die Aktion mit Benin. „Diese besonderen 
Cashews symbolisieren die Ziele und die Wirkungen des 
fairen Handels. Sie sind eine Einkommensmöglichkeit für die 
Anbaukooperative in Benin, aber auch entlang der Lieferkette 

Beate Ruffing, Anke Michalsky, Nina Burgey-Wack, Joanna 
Trösch und Peter Trösch (v.l.n.r.) beid er Präsentation ds 

Säckchens
© Adriana Kycyku
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bis ins Saarland“, unterstreicht Landrat Dr. Theophil Gallo.   
Bisher beteiligen sich im Biosphärenreservat beziehungsweise 
Saarpfalz-Kreis insgesamt 13 Unterkunftsbetriebe vom Hotel bis 
zur Ferienwohnung an dem neuen Projekt. Als klimafreundliche 
Anreise gilt die Ankunft per Bus und Bahn (ÖPNV), E-Auto, 
Fahrrad oder E-Bike. Das Projekt wurde auf Landesebene 
mit allen Landkreisen und der Tourismus Zentrale Saarland 
entwickelt. Der Tourismus ist in besonderem Maße vom Klima 
abhängig. Gleichzeitig ist er jedoch auch einer der Verursacher 
der menschengemachten klimatischen Veränderungen. Ein 
Großteil der belastenden klimatischen Einflüsse ist direkt auf 
die Mobilität vor, während und nach der Reise zurückzuführen. 
Das Saarland und das Biosphärenreservat Bliesgau wollen 
als nachhaltiges Reiseziel Anreize schaffen, die dazu 
motivieren sollen, klimafreundlicher unterwegs zu sein. Das 
Leinensäckchen können Gäste während ihres Urlaubs für 
Einkäufe nutzen. Darüber hinaus eignet es sich hervorragend 
zum Verstauen eines Picknicks bei Wanderungen, Ausflügen 
und vielem mehr. Auch das PETERs Hotel & Spa in Jägersburg 
nimmt an der Aktion teil. Qualität wird hier großgeschrieben. 
Das Vier-Sterne-Haus ist Partnerbetrieb Nachhaltiges 
Reiseziel, Qualitätsgastgeber Wanderbares Deutschland, 
zertifiziert mit dem Siegel „Reisen für alle“, Mitglied der Genuss 
Region Saarland und hat das Q-Zertifikat von Service Qualität 
Deutschland. Aufgrund ihrer hohen Servicebereitschaft 
war für Peter Trösch klar, an der Aktion „Säckchen füll dich“ 
teilzunehmen: „Wir sind sehr stolz, dass wir ab sofort unseren 
Gästen, denen ein nachhaltiges Urlaubserlebnis wichtig ist, ein 
ansprechendes, kleines Dankeschön überreichen dürfen“.
Alle teilnehmenden Betriebe sowie weitere Informationen 
zur Aktion „Säckchen füll dich“ sind auf der Internetseite der 
Saarpfalz-Touristik zu finden. Wer ebenfalls bei dem Projekt 
als Unterkunftsbetrieb mitmachen möchte, kann sich bei der 
Saarpfalz-Touristik melden.    Saarpfalz-Touristik, Paradeplatz 
4, 66440 Blieskastel, Tel.: (06841) 104 – 7174, Fax: 104 – 7175, 
E-Mail: touristik@saarpfalz-kreis.de © Wolfgang Henn

CON 8 im Homburger Kulturzentrum Saalbau
Zwei Tage lang spielte man hier gemeinsam 
Gesellschaftsspiele aller Art
Mitte März fand am Wochenende des 15. und 16. im Homburger 
Saalbau die 8. Spieleconvention (CON 8) statt. Ausrichter war 
erneut der Homburger Spieleverein „Gedankenwelten e.V.“, der 
im Jahr 1993 gegründet wurde.

Der Eintritt kostet nun schon seit Jahren 3,50 € oder einmal 
Würfeln mit einem sechsseitigen Würfel; je nach Geschmack. 
Traditionsgemäß ist die Veranstaltung samstags „open-end“ 
gehalten, wobei es in diesem Jahr bis knapp 2 Uhr nachts ging. 
Sonntags ging es offiziell bis 19 Uhr, danach folgte der Abbau. 
„Da es sich um ein Kulturangebot handelt, war natürlich die 
Stadt mit involviert. Die Zusammenarbeit mit dem JOSH-Büro 
der Stadt Homburg (Jugendorientierte Stadt Homburg) ist 
stets unkompliziert und aufgrund der guten Verbindungen 
in puncto lokale Presse hilft die Stadt immer sehr dabei, 
vorab die Reichweite der Werbung zu vergrößern“, sagte der 
Vereinsvorsitzende Steffen Conrad im Gespräch mit unserem 
Reporter. „Am Samstag hatten wir 175 erwachsene Gäste und 50 
Kinder. Am Sonntag kamen hier nochmals 125 neue erwachsene 

SAMSTAG, 26. APRIL

Das große Event 
zum Saisonstart.
Der Countdown läuft! Am 26. April startet wieder die legen-
däre Honda Roadshow – das Event für echte Motorradfans. 
Egal, ob du die Stadt mit einem wendigen Roller erkunden, 
die Rennstrecke mit einer Supersport-Maschine erobern 
oder die Natur auf einem Adventure-Bike entdecken möch-
test – Honda hat für jeden Motorradliebhaber das passende 
Modell. Feiere mit uns den Beginn einer aufregenden 
Motorradsaison und lass dich von unserer breiten Modell- 
palette inspirieren! The Power of Dreams.

Verkauf, Beratung und Probefahrt nur innerhalb der gesetzlichen Laden- 
öffnungszeiten. Abb. zeigt optionale Ausstattung.
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Gäste dazu, plus natürlich viele der anwesenden Gäste, die auch 
schon am Vortag da waren. Es zeigt sich, dass Jahr für Jahr immer 
mehr Besucher dazu kommen“, gibt Steffen Conrad weiter zu 
verstehen und auch Schriftführer Falko Marschal ist sich mit 
Steffen einig: „Es wird immer mehr. Es spricht sich herum und 

nicht nur die Alteingesessenen kommen hierher, sondern es 
kommen Jahr für Jahr neue Besucher hinzu! Vorhin wollte mein 
Sohn ein Brettspiel aufbauen und fand keinen freien Tisch 
mehr und musste warten!“ Und in der Tat: Der rege Zuspruch, 
gerade auch von ganzen Familien, zu dieser Veranstaltung 
zeigt, wie wichtig so ein Beisammensein im Grunde doch ist. 

Und wenn man zu sich selbst ehrlich ist, dann weiß man: Beim 
Spielen zeigt sich der wahre Charakter eines Menschen, eben 
ganz so, wie im wahren Leben. Da kommen dann Charakterzüge 
zum Vorschein, für die man sonst vielleicht Jahre gebraucht 

hätte, bis man sie erkennt. Spielen ist ja auch gut fürs Gehirn 
und die Körpermotorik. Gerade in jungen Jahren ist dies für 
die Entwicklung zutiefst förderlich, was Studien immer wieder 
belegen. Und: Spielen macht auch einfach Spaß! Als besondere 
Highlights gab es dieses Jahr auf der CON8 im Homburger 
Saalbau samstags ein „Infinity“-Tabletopturnier und sonntags 

Der große Saal konnte natürlich die meisten Spielerinnen und 
Spieler beherbergen

© Chris Ehrlich

Die freundlichen Helfer vom Ausrichter „Gedankenwelten e.V.“ 
Homburg standen bei Problemen stets zur Seite

© Chris Ehrlich

Bei der CON 8 herrschte auf jedem Stockwerk des Homburger 
Saalbaus Spielbetrieb

© Chris Ehrlich

TAG DER OFFENEN TÜR

10.05.2025
von 12-16 Uhr im 

CJD Homburg/Saar
- Berufsbildungswerk -

Essen und
Trinken

Infos rund um
Ausbildung und

Schule

Live-Musik

Besichtigung des
Internats

Verkauf von
Pfl anzen

und
Biosphären-
produkten

Rikscha-Fahrten

CJD Homburg/Saar gGmbH
Einöder Straße 80 • 66424 Homburg • fon 06841 691-0 • fax 06841 691-203

cjd.homburg@cjd.de • www.cjd-homburg.de
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fand ein Giga-Turnier des Kenner-Spiels des Jahres 2023 
„Challengers“ statt. Des Weiteren wurde das Spiel „Die Werwölfe 
vom Düsterwald“ in seiner erweiterten Form „Blood on the 
Clocktower“ (Genre: social deduction) angeboten, bei dem es 
darum geht, durch Befragung der Mitspieler herauszufinden, 
wer der Verräter in der Gruppe ist, der die Spielgruppe sabotiert 
und nachts reihenweise meuchelt. Außerdem 2025 neu bei 
der CON 8 war ein ganz besonderer Spieltisch. Hier hatte der 
Blieskasteler Jens „Oger“ Becker von „Dungeon Battles“ einen 

Dungeon-Crawler namens „Shadowdark“ aufgebaut. Gespielt 
wurde ein vereinfachtes Dungeons & Dragons-System, wobei 
die normalerweise verwendeten 2D-Karten mittels einer 
handbemalten 3D-Landschaft dargestellt wurden, die auch 
aufgeklappt werden konnte(!) und sich darunter das ein oder 
andere zu entdeckende Geheimnis verbarg (siehe Bild). Höchst 
beeindruckend und mit verschiedenfarbigen Würfeln wurden 
die vielen interessierten Kinder und Erwachsenen angeleitet, 
Rätsel zu lösen, magische Barrieren wieder aufzustellen und 
herauszufinden, was hier im Spielterrain alles verkehrt läuft 
und wieder richtig gestellt werden muss. Mega spannend 
und wegen der aufwendig gestalteten 3D-Landschaft ein 

absoluter Hingucker! Fabian Zimmermann und Werner Schmitt 
von „4PS“ Palatia-Spieleverlag aus der Region Kaiserslautern 
präsentierten ihre neu entwickelten Spiele. Aus den 
Homburger Reihen war mit der Spiele Lounge „Brett & Bohne“ 
am Mannlich-Kreisel auch der gut bekannte Betreiber Akif am 
Start der CON 8. Diverse befreundete Vereine, Spieleverlage 
und Freunde, wie die „Spielelagune“ Saarlouis/Saarbrücken, 
der Pegasus-Spieleverlag, Lookout Games mit Spieleerfinder 
Hanno Girke waren auch mit von der Partie. Während zwei 
Tage lang im gesamten Saalbau ausgiebig gespielt wurde, was 
das Zeug hält, konnten Interessierte jeden Tag den Spiele-
Flohmarkt in Augenschein nehmen, auf dem es den einen oder 
anderen Schatz zu ergattern gab. Für Speisen und Getränke war 
natürlich auch gesorgt. Alles in allem war die CON 8 erneut ein 

Beim Dungeon-Crawler „Shadowdark“ musste man nach 
und nach das Spielfeld erkunden und seine versteckten 

Geheimnisse aufdecken
© Chris Ehrlich

Der Kaiserslauterer Spieleverlag „4PS“ war bei der Homburger 
CON 8 auch vertreten 

© Chris Ehrlich

Lieben 
Sie 
auch 
Italien?
Macht es Ihnen auch 
Freude, in das ita-
lienische Lebensgefühl 
einzutauchen? 

Wollen Sie in Italien mit 
Ihren Gastgebern auch 
mal in der Landes-
sprache ins Gespräch 
kommen?

Adesso Studiamo Insieme

WARUM DANN 
NICHT ITALIENISCH 
LERNEN?

Hier gibt es für Sie 
einen individuellen und 
vergnüglichen Einstieg 
in die italienische 
Sprache.

Allein oder mit Freun-
den, wann und wo nach 
Ihren Wünschen.

PROBIEREN SIE ES DOCH 
MAL AUS.

Ursula Junker

JunkerSprachen: 
individuell & kompetent

Telefon: 
06338 7131

E-Mail: 
u.junker@t-online.de

Rufen Sie an und er-
fahren Sie mehr.

Ich freue mich auf 
Ihren Anruf!
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voller Erfolg für den Verein Gedankenwelten sowie für die Stadt 
Homburg ein wertvoller Kulturbeitrag. Wer mag, kann sich ja 
jetzt mal vom Bildschirmendgerät weg bewegen in Richtung 
Wohnzimmertisch, um sich und die anderen echten Menschen 
live besser kennen zu lernen. Uns von der Redaktion hat die 
Veranstaltung jedenfalls wieder schwer begeistert und wir 
freuen uns schon auf das kommende Jahr 2026 mit der „CON“ 
in Homburg.
Zwischenzeitlich kann man den Spieltrieb Freitag/Samstag im 
Erbacher „Haus der Begegnung“ Spandauerstraße 10 stillen, 
wenn der Verein dort zum regulären Spielbetrieb tagt. Weitere 
Informationen und Kontakt über: www.gedankenwelten-ev.de. 
Der Spieletreff für Jung und Alt! Text: Chris Ehrlich

Auf allen Etagen im Saalbau wurde gepielt was das Zeug hält!
© Chris Ehrlich

Auch zu Gast bei der CON 8: Die Homburger Spiele Lounge 
„Brett & Bohne“ (am Mannlichkreisel)

© Chris Ehrlich

Turmnarren feierten Fasching
Tolle Veranstaltung beim FV 1993 Beeden
Immer am Faschingssamstag lädt der FV 1093 Beeden zu 
seinem großen Faschingstreiben in die Beeder Sporthalle ein. 
Die Veranstaltung ist inzwischen Kult geworden und lockt nicht 
nur Besucher aus Beeden an, sondern auch Gäste aus der 
Umgebung.

So fand auch diesmal die Faschingsveranstaltung unter dem 
Motto „Mir losse de Turm in Beede“ statt und war erneut ein 

Highlight für die ganze Region! Die Halle 
war proper voll, als es um 20.11 Uhr endlich 
losging. Die Beeder Turmnarren hatten 
auch in diesem Jahr ein buntes närrisches 
Programm zusammengestellt, eine 
Mischung aus Kappensitzung und Party. Die 
gebotenen Büttenreden, mit ihren witzigen 
Pointen und treffenden Parodien brachten 
das Publikum schnell zum Lachen. Die 
offensichtlich sehr talentierten Akteure 
des FV Beeden hatten monatelang an ihren 
Reden und Auftritten gefeilt und was dabei 
herauskam, das war einfach Spitze! Es gab 
nicht nur einheimische Narrenauftritte, 
sondern auch von außerhalb. So waren die 

Erneut nahmen die Beeder Narren  am Faschingssonntag mit 
einem eigenen Mottowagen am Faschingsumzug in Blieskastel 

teil © Heinz Hollinger
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Freunde von der CGH Ernstweiler mit gleich mehreren Gruppen 
dabei. Auch die Karnevalsgesellschaft „Burgnarren Kirkel“ war 
vertreten. Mit dabei waren auch die Karnevalsgesellschaft 
„Mehr gehn Metsamme“ aus Oberbexbach und die 
Karnevalsgesellschaft „Die Blätsch“ aus Bexbach. Die 
Eigengewächse von der FV Beeden standen natürlich auch auf 

der Bühne. „Frau Malibu“ erzählte Geschichten, die das Leben 
schreibt und hatte wie immer ihr Publikum voll im Griff. Auch 
die übrigen Büttenreden glänzten mit Wortwitz und Charme und 
brachten das gut gelaunte Publikum immer wieder zum Lachen 

und Applaudieren. Ferner war vom klassischen Gardetanz über 
ausgefallene Choreografien bis hin zum ulkigen Männerballett 
viel zu erleben. Gerade das Männerballett brachte die Leute 
schier aus dem Häuschen. Dabei war bei allen Auftritten die 
Regionalität und das gemeinschaftliche Engagement zu spüren. 

Tolle Stimmung bei den Turmnarren mit Polonaisen durch die 
Halle

© Heinz Hollinger

Ausgefallene Choreografien überraschten das Publikum
© Heinz Hollinger

Miss Malibu hat mit ihren Geschichten die das Leben schrieb 
zwei Bewunderer gefunden

© Heinz Hollinger

Für Beifallsstürme sorgte das Männerballett der Beeder 
Turmnarren

© Heinz Hollinger

Cranachstraße 28, 66424 Homburg - Erbach📍
📞 06841 9599107 ~ 0176 64806272 📞
🚗Lieferservice Dienstag bis Freitag🏡

Öffnungszeiten:
Montag ist Ruhetag

Dienstag - Freitag: 17:00 bis 22:00 Uhr 
Samstag & Sonntag: 11:00 bis 14:00 Uhr 
                                       17:00 bis 22:00 Uhr
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Zu erwähnen ist auch die Turn-Akrobatikgruppe junger Damen, 
die mit waghalsigen Tricks und beeindruckenden Pyramiden 
die Zuschauer in Staunen versetzte. Die bekannte „Almdudler 
Revival Band“ sorgte im Verlauf des Sitzungsabends und 
vor allem danach für eine tolle Stimmung. Bald folgte eine 
Polonaise der nächsten. Die Atmosphäre im Saal war so toll, 
dass bis in den frühen Morgen munter getanzt und gefeiert 
wurde. Kompliment an die Akteure vom FV Beeden! Das war 
letztendlich eine Faschingsparty voller Freude, Gemeinschaft 
und unvergesslicher Momente – ein tolles Ereignis im jährlichen 
Veranstaltungsreigen des Stadtteils Beeden. Übrigens, schon 
am 23.Februar richtete der FV 1993 Beeden ebenfalls in der 
Sporthalle eine gelungene Kinderfaschings-Party aus. Dabei 
mitgemacht haben u.a. der TV Beeden, die „Schermcha“ e.V. St. 
Ingbert und die CGH Ernstweiler.
Wie schon die Jahre zuvor haben die Beeder Turmnarren auch 
diesmal wieder am großen Faschingsumzug in Blieskastel 
teilgenommen. Ihr großer Mottowagen mit „Mir losse de Turm 
in Beede“ sorgte beim närrischen Publikum in Blieskastel für 
viel Aufmerksamkeit. © Heinz Hollinger

Manfred Schneider für 25-jährige Amtszeit 
geehrt
Staatssekretär Dr. Jens Diener und OB Michael Forster lobten 
früheren Schiedsmann für seinen Einsatz
Manfred Schneider, der von April 1999 bis zum Frühjahr 
2024 für 25 Jahre Schiedsmann von Homburg war, ist im 
Homburger Rathaus von Justizstaatssekretär Dr. Jens Diener, 
Oberbürgermeister Michael Forster und dem Direktor des 
Homburger Amtsgerichts, Bernhard Klasen, für seine Amtszeit 
geehrt worden.

Dabei erhielt Schneider aus den Händen des Staatssekretärs die 
Ehrennadel in Silber sowie eine Verleihungsurkunde, mit der er 
für seine Verdienste in der Rechtspflege ausgezeichnet wurde. 
An der Ehrung nahmen unter anderem auch Karlheinz Mazet, 
der 1. Vorsitzende der Bezirksvereinigung der Schiedsfrauen 
und –männer Saarbrücken, die Landtagsabgeordnete Sevim 
Kaya-Karadag und Axel Oberneßer, der Nachfolger von 
Manfred Schneider als Schiedsmann von Homburg, sowie 
Hauptabteilungsleiterin Kerstin Puchner teil. Zunächst hatte 
Oberbürgermeister Forster Manfred Schneider sowie die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, besonders auch Staatssekretär 

Dr. Diener im Rathaus begrüßt. Der Verwaltungschef hob die 
gute Zusammenarbeit über 25 Jahre mit dem Schiedsmann 
hervor und dankte diesem auch für sein außergewöhnliches 
Engagement nicht nur in diesem Bereich. Schneider war 
nämlich auch 25 Jahre Ortsvertrauensmann des Stadtteils 
Schwarzenbach und ist bis heute in vielen Vereinen aktiv. OB 
Forster sagte, dass gerade bei Manfred Schneider der weithin 

bekannte Spitzname „der Tausendfüßler“ 
ihn treffend charakterisiere und 
viel über sein Engagement aussage. 
„Manfred Schneider ist ein Original, 
der überall unterwegs und im Einsatz 
war. Vielen Dank für diesen Einsatz im 
gesellschaftlichen Leben nicht nur von 
Homburg-Schwarzenbach.“
Für die Zukunft wünschte Michael Forster 
Manfred Schneider Gesundheit und alles 
Gute und überreichte ihm ein Präsent 
sowie zwei Flaschen Bürgermeisterwein.   
© Stadt HOM

Bei der Ehrung in der vorderen Reihe v. l. n. r.: im Homburger 
Rathaus den Direktor des Homburger Amtsgerichts, Bernhard 

Klasen, von Justizstaatssekretär Dr. Jens Diener, Manfred 
Schneider, Oberbürgermeister Michael Forster und Karlheinz 

Mazet, den 1. Vorsitzenden der Bezirksvereinigung der 
Schiedsfrauen und –männer

© Jürgen Kruthoff/Stadtverwaltung

www.kfz-wendel.de
info@kfz-wendel.de

Saar-Pfalz-Park 204b
66450 Bexbach
Tel. 0 68 26 / 51 08 66
Fax 0 68 26 / 51 08 67

SD1805

Auch für Kältemittel R1234yf.

// Wöchentlich wechselnde Gerichte 
 // Küche durchgehend geöffnet 

// Gut bürgerlich und saisonal 
Unsere Öffnungszeiten:

Montag - Ruhetag
Dienstag bis Freitag von 14:00 - 22:00 Uhr

Samstag und Sonntag von 11:30 - 22:00 Uhr

Telefon für Reservierungen: 06841-1721178
Am Fischweiher, 66424 Homburg-Kirrberg

Wir freuen uns auf Sie!
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Junge Künstlerin im Rathaus
Würdigung durch Michael Forster und Manfred Rippel
Einen besonderen Vormittag erlebte die Klasse 4.1 der 
Luitpoldschule, als sie gemeinsam mit ihrer Klassenkameradin 
Louisa Johanna Markhofer ins Homburger Rathaus eingeladen 
worden war.

Die Schülerin hatte mit ihrem Bild des weihnachtlich 
beleuchteten historischen Marktplatzes den Malwettbewerb 
„Weihnachten in Homburg“ gewonnen. Ihr prämiertes 
Kunstwerk wurde als offizielle Weihnachtsgrußkarte der 
Stadt an Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, Kirchen, 
Gesellschaft, Sport und Kultur verschickt. Nun durfte sie 
gemeinsam mit ihrer gesamten Schulklasse Oberbürgermeister 
Michael Forster und Bürgermeister Manfred Rippel treffen. Im 
Rathaus empfingen Forster und Rippel die Kinder zusammen 
mit ihrer Klassenlehrerin Julia Diener. Der Oberbürgermeister 
nutzte die Zeit, um den Schülerinnen und Schülern für ihre 
kreativen Beiträge zum Wettbewerb zu danken. Besonders 
würdigte er Louisa für ihr detailreiches und stimmungsvolles 
Bild, das als offizielle Weihnachtsgrußkarte der Stadt an 
mehr als 700 Empfänger verschickt wurde. „Wir haben so viel 

positives Feedback für die Karte bekommen – dein Motiv hat 
wirklich begeistert“, betonte Forster. Nach der Begrüßung 
hatten die Kinder die Gelegenheit, dem Oberbürgermeister 
und dem Bürgermeister ihre Fragen zu stellen – während sie 
sich gleichzeitig mit einer kleinen Stärkung versorgen konnten. 
Die Neugier der jungen Besucher war groß: „Wollten Sie schon 
immer Oberbürgermeister werden?“, fragte ein Kind. Ein anderes 
wollte wissen, wie die Schulzeit des Oberbürgermeisters 
aussah – und war überrascht, dass auch der OB einst die 
Luitpoldschule besuchte. Neugierig fragten die Kinder zudem, 
warum im Rathaus so viele Bilder mit einem Baum hängen. Dazu 
erklärte Forster: „Das ist unser Stadtwappen – der Lindenbaum 
steht symbolisch für die Stadt Homburg.“ Auch die Aufgaben 
eines Oberbürgermeisters und Bürgermeisters interessierten 
die jungen Gäste sehr. Doch nicht nur sie stellten Fragen – auch 
die Kinder antworteten auf Fragen des Oberbürgermeisters 
und des Bürgermeisters und erzählten was sie über Homburg 
wissen und von ihren Zukunftsplänen. Ob Architekt, Lehrerin, 

Arzt oder Fußballer – an Berufswünschen mangelte es der 
Klasse nicht. Frisch gestärkt durften die Kinder schließlich 
noch einen Blick hinter die Kulissen des Rathauses werfen: Im 
großen Sitzungssaal erfuhren sie, wie dort Stadtratssitzungen 
ablaufen, welche wichtigen Entscheidungen dort getroffen 
werden und wie eine solche Sitzung organisiert ist. Interessant 
war auch der Besuch im Standesamt, wo die Schülerinnen 
und Schüler einen Eindruck davon bekamen, wie eine Trauung 
abläuft – und ab wann man eigentlich heiraten darf.
Zum Abschluss hatte der Verwaltungschef noch ein kleines 
Geschenk für die Kinder parat: Alle erhielten einen Gutschein 
für das Römermuseum Schwarzenacker – eine Überraschung, 
die für strahlende Gesichter sorgte. © Stadt HOM

Die gesamte Klasse 4.1 besuchte das Rathaus. Vorne zu sehen 
(v. l. n. r.): Bürgermeister Manfred Rippel, Klassenlehrerin Julia 

Diener und Oberbürgermeister Michael Forster
© Julie Jager
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Ein Platz mit Potenzial
– für Sie reserviert!

Nach vielen Jahren der Zusammenarbeit mit dem Autohaus 
Siepker wird die Rückseite der Bagatelle frei. Da sich die 
Bagatelle rein durch Werbung finanziert, reißt das Fehlen 
dieser Prestige-Anzeige ein tiefes Loch in unser Medium.

Wir danken dem Autohaus für die treue Unterstützung und 
suchen auf diesem Weg einen neuen Partner!

Lehnen Sie sich zurück und genießen Sie die Vorteile einer 
langjährigen Kooperation.

info@bagatelle-homburg.de

Jetzt 
bequem 
werben!


